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	Lehrkraft: …








Leitfach: Physik

1. Allgemeine Studien- und Berufsorientierung 

2. Projektthema: Planung eines Niedrigenergiehauses

	Begründung und Zielsetzung des Projekts (u. a. Beschreibung besonderer Kompetenzen, die bei den Seminarmitgliedern erreicht werden sollen):

Den Traum vom „Häuschen im Grünen“ träumen viele, aber wenn es dann so weit ist, hat man die Qual der Wahl. Ziegel, Holz oder was gibt es noch? Wie viel Glas und was ist ein K-Wert? Öl-, Gas- oder Holzheizung? Solarmodule, Kollektoren oder doch eine Wärmepumpe? Es sind viele Entscheidungen zu treffen, und man steht zunächst ratlos vor einer wahren Flut an Informationen. In diesem Seminar soll unter Einbeziehung von Experten ein wenig Licht in das Dunkel gebracht werden. Die Schüler/innen planen in einzelnen Gruppen ein Niedrigenergiehaus, für das ein Energiepass nach den gesetzlichen Vorschriften erstellt werden soll. Dazu ist eine weitgehende Einarbeitung in viele physikalische Zusammenhänge genauso nötig, wie eine gute Vernetzung der einzelnen Gruppen. Es entsteht ein Plan eines Niedrigenergiehauses, der auf der Homepage der Schule veröffentlicht wird.

Anmerkung: Die Inhalte zur Studien- und Berufsorientierung sind kursiv gedruckt.



	Halb-jahre
	Monate
	Tätigkeit der Schülerinnen/Schüler

und der Lehrkraft
	geplante Formen der
Leistungserhebung 
(mit Bewertungskriterien) und Beobachtungen für das Zertifikat

	11/1
	Sept. - Feb.
	Erläuterung der Inhalte der Studien- und Berufsorientierung und der Grundzüge der Projektarbeit.
Impulsreferat mit einer DVD (z. B.: „Modern bauen – biologisch bauen“).
Einteilung der Gruppen.

Mögliche Einteilung und zugehörige externe Experten:

· Rechtliche Rahmenbedingungen und 
Energiepass (Energieberater)

· Architektur – Planung des Hauses 
(Architekt)

· Wärmedämmung (Schreiner, Firma für Fertighäuser)

· Stromversorgung (Elektriker für Solarmodule)
· Heizungssystem ( Heizungsbauer, Unternehmen, das Heizungen herstellt, Kaminkehrermeister )

· Layout und Pressearbeit (Webdesigner)

Erste Rechercheaufträge, Kurzreferate zu den Zielen der einzelnen Gruppen, Festlegung der Arbeitsaufträge und eines Zeitplans, „Kick-off-Termin“, Anlegen eines Portfolios

Besuch des Instituts für Bauphysik der TU München.
Internetrecherche zum „Traumberuf“
	Ein Kurzreferat pro Schüler/in
Beobachtungen für das Zertifikat

	11/2
	März - Juli
	Bewerbungstraining (z. B. mit der AOK)

Arbeit mit den BUS-Heften:
Einteilung nach Typ A, B, C oder D 

Bearbeitung der Fragebögen   
Abschlussdiskussion

Recherchetechniken für Internet und Bibliotheken

Recherchearbeit und Absprachen der einzelnen Gruppen.
Das ungefähre Aussehen des geplanten Hauses muss erarbeitet werden, da sonst die einzelnen Gruppen nicht gezielt planen können.
Besuch des „Hauses der Zukunft“ im Bauzentrum Poing

Zwischenpräsentationen mit Powerpoint; Diskussion mit einem Architekten oder Energieberater
Organisation eines „Tags der Berufe“ mit Student/innen, Eltern und ggf. den o. g. externen Experten
Organisation eines „Tags der Studienberatung“ mit verschiedenen Hochschulen

Die letzten beiden Punkte müssen seminarübergreifend an der Schule organisiert werden.
	Beobachtungen für das Zertifikat

Sammeln der Beiträge für das Portfolio 

(Die Bewertung des Portfolios erfolgt erst zum Abschluss des Seminars in 12/1)
ein Kurzreferat pro Schüler/in
Beobachtungen für das Zertifikat

	12/1
	Sept. - Feb.
	Fortsetzung der Projektarbeit mit Zwischenpräsentationen

Fertigstellung der Homepage und der CDs für die Teilnehmer

Evaluation des Projekts, abschließende Bewertung

Reflexionsphase zu Studien- und Berufsorientierung
	Fortsetzung des Portfolios
Bewertungskriterien:

· Struktur und Übersicht

· Aussagekraft und Relevanz der Inhalte

· Gestaltung

Beobachtungen für das Zertifikat
Projektpräsentation

Bewertung der Arbeitsergebnisse:

· Funktionstüchtigkeit

· Gestaltung

· Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit

· Organisationsleistung

	Externe Partner, die voraussichtlich beteiligt sind:

Energieberater, Heizungsbauer, Zimmerer, Architekt, HAAS-Fertighaus, Firma für Solarmodule, TU München, Webdesigner ...

	Weitere Bemerkungen zum geplanten Verlauf des Seminars: 

Das Seminar eignet sich auch für fächerübergreifendes Arbeiten und zeichnet sich besonders dadurch aus, dass ohne Probleme viele Experten einbezogen werden können, die es im Umkreis aller Schulen gibt.
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